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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. l«3.
. Mittwoch den 21. Juli 1875. ,;.^..

l2281-i) Nr. 835.

Kundmachung.
. S a m s t a g den 3 1 J u l i d. I . , nach

""tags 3 Uhr, findet bei derj. gefertigten Straf-
Yaus-Berwaltung die mündliche Versteigerung von

240 W.-Psund Leinen- j
38 „ Zwilch- ^ Abfällen,

516 ^:^s.^ .ßallina I
W n fogleiche Barzahlung statt, wozu Kauflustige
""geladen werden.

vaibach, am 19. Ju l i 1875.

K. l. Sttalhaus-Vttwaltnng.

(2268-1) Nr. 835.

Kundmachung.
. . M i t t w o c h den 2 8 . J u l i d. I . , sindet
^ ber gefertigten Strafhaus - Verwaltung eine

ifert - Verhandlung wegen Bestellung folgender
Materialien für Sträflinge statt, u. zw.:

1462 Men ^ breite graue Hallina, fester
Qualität für Jacken, Leibet und Hosen.

2^0 paar kuhlederne Schuhe; das Materiale
hiezu im zugeschnittenen Zustande nach
dem hier vorliegenden Muster.

500 paar Halbsohlen.

10k barauf Reflectierenden wollen ihre mit
^ "nz. Badium belegten, und mit einer 50 kr.
^."^ lmarke versehenen, gut versiegelten Offerte,
nauer ^ " ^ " 6 der bezüglichen Muster mit ge-
bes ""l;abe der Preise vor oder längstens am
O ^ " " ^age bis 11 Uhr an die Strafanstalts-

"wattung einsenden.
^aibach, am 16. J u l i 1875.

K. l . Strafhaus-Verwaltung.

( 2 1 6 ^ 3)

A m 2 6 . J u l i 1 8 7 5 wird über die dem k. f. Staatshettgsten-Filialpostm zu
Selo bei Laibach erforderlichen Verpflcgsbcdiirsnissc bcim k. k. StaatShengstendepot Graz die
öffentliche Behandlung mittelst gesiegelter schriftlicher Offerte abgehalten werden.

Diese nach dem üblichen Formulare verfaßten, mit einer Stempelmarte von 50 kr. ver-
sehenen Offerte müssen nebst dem 5perz. Badium dem k. k. Staatshengstcndepot zu Graz art dem
besagten VevhandluuMagc bis längstens 11 Uhr vormittags übergeben werden, und wird bemerkt,
daß die Offerenten ihre Preisanbote auf die Zeit vom 1. November bls Ende December 1875 und
Vom 1. Jänner bis Ende Oktober 1876 getrennt zu stellen haben.

Diejenigen Offercnten, welche sich diesseits bisher an keiner Vicscrimc, ^lhcillgl haben,
haben ihren Offerten auch noch behördlich ausgestellte Soliditäts Zeugnisse beizuschließen. -

Die näheren Liefcrungsbedingnifsc können täglich beim ^k. k. StaatShengften - Wlialposten
zu Selo eingesehen werden. ^

Selo bei Laibach, den 8. J u l i 1875.

K. k. StaatshlnBcndcpot-Mialposten Selo.

A n z e i g e b l a t t .
^ M 2 ) Nr. 2544.
^ Erecutive
^ealitäteu-Verfteigerung.
»... ^ °m k. l . Vezillsgerlchtc Krainburg
°"d brlllnul gemacht: !
p . / ^ sel ttbcr Ansuchen des Mathlas
w " .""« Zalog Nr. 28, durch Herrn Dr.
N ^ . " " ' die exec. Versteinern»« der dem

'«»all Aumann von Obcrfernil gehöri.
G"'^r'chtl<ch auf 3214 fl. geschätzten im

rundbuche und Urb.'Nr. 10/37, Elnl..
G ' ^ "ä Comenda S t . Peter, dann
dt« , , ^ ' ^ ^ u. <)57 aä Grundbuch
ton.».. «I Bezirksgerichtes Kralnburg vor-
66? n - , " NtaUtäten wegen schuldigen
U»lb l^' " ^ l r . 0. W. e. u. c. bewilligt
"nd l ^ " ^ " seilbictungs.Tagsatzungen,

zwar die erste auf den

d l e ^ . . 16 . « u g u s t ,
" »"eile auf den
vv»» ^. 20. S e p t e m b e r
"° dle dritte auf den

jld««w< ^ ' ^ l l o b e r 1 8 7 5 ,
in d«?°^°?l"ags °°n 10 bis 12 Uhr,
^e!r»,?."^"lanzlci " " êm Anhange
der ° ^ " " " " d e n , daß die Realitäten bei
" e r ? l . " "."^ M i te« Fcilbletung nur um
brltten «, ^ SchähungSwerth, bei der
"»eben w e r d ^ " " " demselben hintan-
lnsb?s^^^^""edlnanlsse, wornach
Vnboe . " "erLicitant vor gemachtem
b« Licl.! ? ^ ^ " - Vadlum zu Handen
l° wi " ° ^ ^ ° U ' " i s l i ° n zu erlegen hat,
Grundb^^^^ungspro to lo l l und der
rlchlliH " ^ ^ " " lünnen in der dieSge.

«"lichen Registratur eingesehen werdln.

20. A q i i8?5^ ^ " ^ ^ Krainburg, am

(2192 -. l ) Nr. 5590.

Reassumierung dritter szec.
Feilbietung.

Vom l . l . VezirlSgerichtc ,Fcistriz
wird lund gemacht:

ES sel die über «nsuchcn der t. l .
Flnanzprocuratur in ttaibach now. des
hohen ÄerarS und des OrunbentlastungS-
fondcs gegen Michael ttvö von Grafen-
brunn Nr. 33 i>oto. Efecutionelosten mit
Bescheid vom 15. Ilinner 1K75 angeoldnct
gewesene, jedoch Werte dritte executive
Ncalfcilbietung mit dem vorigen Anhange
im NeasfumlerungSwege auf den

20. August 1 » 7 5
angeordnet.

K. l . Bezirksgericht sseistrlz, am 5ten
Juni 1875.

( 2 0 1 8 - 3 ) Nr. 7179.

Erecntivr
Rcalitäteu-Verfteigcl ullg.

Vom l. l . VezillSgerichle Mvtlüng
wird bclannt gemacht:

Es sei Ülier Ansuchen der Frau An«
tonia Hrß hier dlc erecutive Versteigerung
der dem Georg Tezat von Untersuchor Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf20M ft, geschätzten,
Realität, Curr. «Nr. 232 H(i Herrschaft
Mottling Ex t . -Nr . 20 Sl'uergemeindc
Hrast bewilliget und hlczu drei FeilbictungS-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

13. Augus t ,
dle zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 b ,
jedesmal vormittags von !) bls 10 Uhr,

ln dcr Gcrichtslanzlci mil dem Anhange
angrordnct worden, daß dlc Pfandrcalilät
bci der crstcn und zweiten Fcilbietnng nur
um oder iibcr dem SchahlmgSwcrthe, bci
dcr drillen aber auch unter demselben hlnt-
angegebcn wcrdcn wird.

Die tticilatimlsvcdmanlsse, wornuch
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Babium zu Handen der
Licitationbcommifsion zu erlegen hat, so
wie das SchähungSprotololl und der
OrundbuchSextract ldnncn ln der dieS«
gerichtlichen Ncssiftralur eingesehen werden.

K. l. Vezirlftncrlchl Mdltl ing.

(2042-3 ) Nr. 2300.

Executive
Realitätell-Vcrstcigcrung.

Vom l. l . VezlrlSgerichlc Vltlal wird
bekannt gemacht:

ES scl liver Ansuchen k r Anna Dor-
nik, durch Dr . Nhllc'li, dic executive Vcr-
steigcrung der dem MalhiuS Gricar von
PotoötavaS gehbrigcn, gerichtlich auf 815 f l .
geschätzten, im Gnmdbuchc GaUcnberg kud
Urb.'Äir. 363 vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu drei Feilbietunge-Tag»
sahungen, und zwar die erftc auf den

10. August ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die orlltc auf den

1 1 . Ok tober 1 6 7 5 .
jedesmal vormittags von 9 bl« 12 Uhr,
ln dieser GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pjanbrealitüt
bel der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bri der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gcgebcn wcrdcn wird. ^

Dle VltltalionSbcbingnlsse, wonach ins-
besondere jeder tzlctt«>t vor gemachtem
Anbote ein I0pcrz. Vadium zu h«nden
der LicilationScommission >̂ erlegen hat,
sowie daS SchützungSprolololl uud der
Grundbuchsezlralt können iu der dies»
gerichtlichen Registratur cingeschen werden.

Unter Einem wirb den Tabuwr«läu-
bigern Josef Slobc, Franz Hrll«u»s, I t l -
sula Dorni l , Gertraud Dounl , H l l ^ i
Dorni l und Michael Knaflilsch, slimmllich
unbekannten Aufenthalte«, rrinnerl, dnß
der Feilblellmgsbescheit» dem für sie be-
stellten Lurator Herrn l. l. Notar LukaS
Svetec <n ^itlai zugestellt wnrbe.

K. l . Bezirksgericht Llltai, am l4ten
«pr l l 1875. " ' ^ i

(2120—2) Nr. 3420,

Uebeltlagimq fsecutiver
sseilbietunst.

Bon dem l. t. Vezirl»gerichlc Wippach
wird bekannt gemach«, daß dir mit dem
Veschcidc vom A). M 6-2711,
auf den 6. Ju l i . tt. A n ^ , ^ 4. V«P'
lemb« 1875, «u'geordnett erste, zweite
und dritte eieculivr Fcilliiclunn der dem
Matthäus Llappin von ^alouzt Nr. 1
gehörigen, im Giundbuche der herrschet
Slnosctjch ww. !V, loi. 110 und 129
vorkommenden Ulealitütln »ird lmf den

0 August ,
auf den

4. S e p t e m b e r
und auf den

b. Ok tobe r 1 8 7 b ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, » u dem
früheren Anhange übertragen.
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(2165—H ^ l . ^ ? '

Execünve Fahnnssen-
Versteigerung.

Vom l . k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der stei«-
mällischen Ostcomptebank, durch D r .
Schrey, die ex«. Feilbietüya t)er dem
Herrn Kranz Kotnik in ^albach, j l le-
fantengaffe Nr . 53 gehörigen, nnt ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und auf
97. tt. 10 l r . geschätzten Fahrnisse, se<
WMgt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste aus den

... ,,.i ,,..^9. I«l i
und die zweite aus,hen

. ^ 2 . Augus t 1 9 7 5 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Elefantengasse Haus-
3tr. 53 mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schatzungswerthe, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schassung hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
3. J u l i 1875.

(2186—1) Nr. 5610.

Reassumierung
drittel ezec. Fcilbictung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Fcistriz
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan
MoZlna von Koseze, Zefslonär der minder-
Mr ißnv Franzlska Liian von Feistriz,
dle mit Vescheide vom 16. Dezember 1813,
H. 10876, angeordnet gewesrne dritte «xec.
Yeltbielung der de» Anton Vl t t i von
Zarlica Nr. 5 gehörigen, im Gruudbuche
»ä NadelSegg Urb.-Nr. 23 und aä Herr-
schaft Prem Urb.-Nr. 1H.«^lommMdea
siealltüt mit dem vorigen «nyange auf den

«4. » u g u f t 1 8 7 5 , - » "
vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts im Re-
assumierungSwege angeordnet.

« l . Bezirksgericht Feiftrlz, am 5ten
Juni 1875.

(1561—3) , . Nr. 3381.

Erinlleruug
an A n t o n und 9 ranz Perko von

Kompolje.
Von dem l. l. Vizirlsgerichte Groß-

lasihlz wird dem Anton und Franz Perlo
von Pompolle hiermit erinnert:

Es hakn wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Hrenn von Kompolje die
«lag< poto. 56 fl. 60 lr., Anton «damii
von Kompolje die Klage M o . 100 f l .
und Josef Meglan die Klage poto. 50 fl.
eingebracht, worüber zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

6. August 1 8 ? 5 .
vonnlttags 8 Uhr, angeordnet worden ist.
- p«r-d«r Aufenthaltsort der Gellagkn

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vtllleicht anenden l. t. tzrolaudeu abwe/cnd
find, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Satopli von Podpu als curator n,ä llotrun
bestellt.

Dieselben werben hleoon zu dem Ende
verständigt, damit fie allenfalls zur rechten
gelt selbst erscheinen oder fich einen an»
deren Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, überhaupt
w l ordnungsmäßigen Wege einschreiten

-Rnd die zu ihrer Vertheidigung erfor-
derllch«« Schritte einleiten können, widri»
»ens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Eurator nach den Bestimmungen
d«r Gerichtsordnung verhandelt werden
und di« Geklagten, welchen e« übrigens frei
steht ihre Ntchtsvehelfe auch dem benannten
«urMsr an die Hand zu «eben, fich die
aus emer Vllabsaumung entstehenden Fol-
gen selbst.belzumtss.n haben werden.
,? , ^ ' ^ ' " " ^ Grohlaschiz. am

"(2030—3) Nr. 3301. ;

Neuerliche Tagsttzungen.
Vom l. t. Gezirt^richtc AdelSbcra

wird kund gemacht, d'H in der Erelrl'
^ülnksachc des Hosij Äo.lau von ^aibach,
durch Hcrrn Dr. Sajooic, gegen Gregor

M l U a u ^ vsin Bcl,to, nun dessln Besitz,
nach^olgcr F^an; MiNaueiö/zür Vornahme'
der mit dem Gescheide opm 14. Ottobe«
,1"?2, Z. 68 l8 , auf den 24. Jänner,
'28. Februar und 28. MUrz 1873 ange.
ordnet gewesenen und sohin Werten exe«
culiven Feilbietungen der gegnerische» Rea-!
lität Urb.Nr. 100 »ä^egg pow. 100 fi.l
,o.. 3. o. die neuerlichen Tagsatzungen auf!
den !

3. Augus t ,
anf den !

3. S e p t e m b e r
und auf den , , . i .

5. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts angeordnet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. April 1875.

(1528—3) Nr. 2120.

Erinnerung
an die unbekannten Eigenthumöansprecher

auf nachlienannte Realitäten.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Eigentlinmsanspre«
chern auf nachbenannte Realitäten hiermit
erinnert:

Es habe Matthäus Natlacen von Gote
Nr. 12 wider dieselben die Klane auf Er-
sihung der in der Steueryemeinde Goie
gelegenen Weingärten sammt Oednis v
lpaiiü Parz.-Nr. 382/a m<t 1 Joch 1"V,o<.
UlKlftr. uno Pz.-Nr. 382/l> mit 8 0 0 " / , ^
l^Klftr. 8ud M W . 21. April 1875, Zahl
2120, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

6. Augus t 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange deS!
§ 29 a. G. O. vor diesem Gerichte ange-
ordnet und den Geklagten wcgcn ihres un-
bekannten Aufenthalles Herr Stefan Habbe
Nr. H3 t M Ooic als curator aä 2owm«
auf lure Gefahr und Kosten bestellt wurde.
, Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbtl zu erscheinen oder iich tzincn
andersVachvHlter zu bestellen H d a^cr
namhaft zu machen haben, widrlgenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.
, K. l. Bezirksgericht Mppach, am
21. April 1875.

(2003—3) «r . 2243.

Executive
Realitüten-Verfteigerullg.

Vom l. l. VezirlSaerlchte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen ocb l. t. Stcuer-
amtes Senosetsch in Vertretung deS hohen
AerarS die exec. Versteigerung on' dem
Mathias Sllvar, RechtSuachfoltter des An'
dreaS Slioar von Hrenovic Nr. 37, ge-
hörigen, gerichtlich auf 818 ft. geschätzten
Realität U rb , -H l , 6A / , uä Gut Neu-
tofcl bewilligt und hiczu drei Feilbie-
lungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. Augus t ,
die zweite «uf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. Ok tobe r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 lila !2 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dlc Pfanorealitäl
bei der ersten und zweiten Heilbietung nur
um oder über dem SchätzuugSwerth, bei
der dritten aber auch unlcr demselben hint-
angegeben werden wlrd.

Die LicilalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gütnachtcm
Anbote ein 10"/,,Vadium zu Handen der
LicilationScommjssion zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
GrundbuchSextract löqnen ip der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
6. Juni 1875.

, l2l88—3) Nr. 2773.

' Rrassumimmss
dritter ezec. Fcilbietuntt.

som l! s Äe^irksgerichte sseistriz
wird kund, gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Tomölö von Feistriz HS'Nr. 7 gegen
Jakob Rolc von Verbica Nr. 14 mit dem
Gescheide vom. 12. Juni 1869, Z. 4224,
auf den 17. August 1869 angeordnet ge-
wesene, jedoch sisticrte dritte executive Real»
feilbietnng wegen schuldigen 53 ft. 49 ' / , lr.
o. ». o. mit dem vorigen Anhange im
Rcasfumierungswege auf den

13. August 1 s 7 5
"angeordnet.

«. l. Bezirksgericht Feistriz, am 12ten
Mä.z 1875.

(2050-3) Nr 4437.

Erecutivc
RealitHten-Vttfteigmmss.

Vom l. l. slädt.-d^e^ Gczirlsgc'richli
Rudol^Swerlh wird lielannt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen dcß Andreas The-
lian von Allsag die executive Versteige-
rung der dem Johann Luzcr von Drandul

> gehüli^en, gerichtlich auf 6()3 ft. geschützten,
^ im Grulidlmchc Ainüdt «ud Nctf.-Nr. 146
oorlomnenden Realität in Draudul z)ct0.

^ 157 ft. 50 tr. e. 8. o. bewilllsjel und hie-
!ju drei FeilbielunstS - T^sutzungen, und
zwal tu. clste auf den

6. August ,
! die zwelle nuj den > >

10. S e p l e m ^ i
und die dritte aus deu

11. O l l ob er 1 8 7 5 .
l^inSü.al lw,l!«iltaq<< von 9 bis l2 Uhr,
in der Mulolanzlci diefts l. l. Gerichtes
mil dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfaudrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um ober üdcr dem
SchähuugSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben »erden wird.

Dle ^lcitationsliedluanlsse, wvruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eil, 10perz. Vadium zuhanden der
^icitatiollScommlssion zu erlegen Hal, so«
wlc dav SchähunssSprololoU und del
GrundbuchSextract können in der dtrsge-
rlchtllcheu Registratur einstehen werden.

». l. stüdt.deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfew,rlh, am 16. Maz187b. ,

sl7l>^- 3) Nr. 3U2d u. ^t>21.

Erinnerung
an de» unbekannt wo befindlichen S t c -
f a n G o l o . b i ^ von Preöovvarcber Con-

sctlptionS-Nr. ̂ 1.
Von dfm l,.k..Vtzirtsgcrichte Miltt-

lllig wird dew unbekannt Ivo befindlichen
Slefai! Golobic von Breäovareber tionsc.«
Nr. 9 hiermit erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gelichte Johann iinccl von Scmiö ^oujc.«
Nr. 1 l die Klage <Is prao«,28. Juni l873,
Z. 3620 und 3621, M o . 10 fi. und 12 ft.
eingebracht, worüber die Tagsatzung zum
summarischen Verfahren auf den

11. August 1 8 7 5 ,
vormittag 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
»st, so hat man zu dessul Vertretutlg'ünd
auf seine Gefahr und Kosten den Ishan«
Golobii von Breöovareder als curator
aä üctuw bestellt.

Der Grllahte wird hiedon̂  zu dem snde
verständigt, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst zu erscheinen, oder sich
einen anderen Sachwaller zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im oronunMiüßiaen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lonne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten .Hu«
rator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt, werden und der
Geklagte, welchem eS übrigens frei steht,
seine Rechtsbchelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst bchumcssen haben wird.
^ K. k. Bezirksgericht Mottling, am
28. April 1875.

^
(2150-3) 9lr. 6399.

Dritte eM. Feilblctmlg.
Von dem k. t. Oczirti^crichlc Ft'siM

wird bekannt, daß zu der in der Erecu-
tionSsachc dcS Anton Domladiö von F^
ftriz seyen Anton Mttönit von ««n«A
mit Bescheid vom 23. Dezcmdn 18<4.
Z. 13171, auf heutc an^ordn«len zwe<t"ell
ex«. Rcalfeilbictung lein Kauflustiger el'
schit^rt ist, ljah^r zü der auf den

25. I l . l i 1 8 7 5
bestimmten drillen executiocn FeisblttM
geschritten werden wird.

K. t. Vezi.lsatricht Fnftl iz, »'"
25. Juni 1875. ,^ .,^,,i ^
(2013-3 ) Nf 7282

Executive
Realitäten-VerftetgsruW.

Pom l , l.
wird bekannt gemacht:

OS sei über Unjuchen de5 Mathi^
Derganc von Hraslje die exec. Velstei'
gerung der bcm Johann Tolöb von M l l ^ ,
ling ^chönqcn, gerichtlich auf 80 ft. gl' s
schätzten Realität Extr.'Nr. 454, Steutt'
geMnde Äiöttlmlj bettllligt und hiczu ol"
FeitbietungS-Tagsatznnuen, und zwar dll
erste auf den

14. August,
die zweite auf den ^ i , , ^ . , ,

15. September
und die drille auf den

l 7 . Ö t t ö b c r 1 l j H , j
jedesmal vormiltägs von 9 M w M
in der Gerlchtl<fanzlcl inil dttrl Anhänge aü'
geordnet worden, daß dic Pfan^rcalitäl b<>
dcr crften und zweiten Heilbiclnnu >il>l
um oder über de» ,Hchäl)UnMvcrth, bl'
der dritten aber anch unter demfelden h l ^
nngegebcn werden wlrl>^ > < ,i ,

Die ^icitationSbedingnisse, worna«'
ipSbesonbere jedcr ^icilant vor gemacht̂
Anbote ein 10"/« Vadiun: zu Handen ^ l
^icitlltionScockcklssion zü M^gei, hat, 1 ^
wlc das Schätzlnlnsprotötbll und d"
Grundbuchschlrnct lbnncn w dcr diesy^
sichtlichen Registratur eln«es«h<„ wsld^

K. l. Vcz<rl«gcrlcht Mölillng.

( I748--3) Nr. 2960-

EMtimcka ,̂
an den nnbelannt wo befindlichen I a " ^
V u j i i c und dessen gleichfalls unbctal""

wo befindliche Rechtsnachfolger.
Von dem l l . Bezirksgerichte M l '

ling wirb dem unbekannt wo befindliche"
Junto V n M und dcsscn gleichfalls u"'
bekannt wo befindlichen Rechlsuachfolg«"'
hiemlt erinnert:

ES habe wider denfelben bei dlesl̂
Gerichte Anton Kompare von Müllllll
2onsc..9tr. !)9 die Klage »uli i»raolj. ^
Wal 1873, Z. 2960. aus Anerkennt«
des Eigenthums und Gestaltung dcr aru^
bücherlichcn Gewährausschrcil'ung deS!̂
Grundduche der Stadt Mottling Band l ' '
l'oj. 107 vorkommenden AclerS ciügebra^
wvtülicr zur gerichtsordnungSmüßigcn^
Handlung die Tagsatzung auf den

1 1. August 1875 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord"̂
wurde. ,.

Da der Aufenthaltsort des Gckla»"
diesem Gerichte unbekannt und derse^
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwise"
ist, so hat man zu dessen Vertretung ^
auf dessen Gefahr nnd »osten den H ^
Josef Lopäi«? von Möltllslg als enr»l"
lld aewm bestellt. . .^

Der Geklagte wird hlevon zu dem s" s
verständigt, damit er allenfalls zur r e ^
Zeit selbst erscheine odcr sich eincn «n^
Sachwalter bestellen und diesem GelA.
namhaft machen, überhaupt im ordnM^
mäßigen Wege einschreiten und bit H
seiner Vertheidigung erforderlichen S s ^
einleiten könne, widrigen« diese Rech ts ,
mit dem aufgestellten Eurator nach ben ,<
stlmmungen der Gerichtsordnung ver« „
dell werden und der Geklagte, w H «
es übrigens freisteht, seine R e c h t s ^
auch dem benannten Curaltor an dic V ^
zu geben, fich dil aus Mer VcrabfallA^
entstehenden Folgen selbst otlzumesscn ?
wird. g>»

K. k. Vezlr lSMcht^0l0t t t t "g,
25. Apri l 1875.
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(2243—1) Nr. 2869.

Amortisations-Edict.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Groß-

W h wird hiemit bclannt gemacht:
Es sei die Einleitung dcr Amorti-

Irrung der auf der Realität des Franz
Mausar von HocevjeNr. 9, Rclf.-Nr. 322.
t"M. I l l , M . 49^ ^ Zobclsberg für I o .
hann Maufar aus dem Vertrage vom
<-Scplcml'cr 1819 peto. 250 f l . sammt
Anhang und für Elisabeth Mauscir i»cw.
" l ) ft. fammt Anhang srit 27. Seplcm-
ber 1819 haftenden Pfandrechte bewil.
l'get worden.

Johann und Elisabeth Mauser wer-
den uufgefordert, ihre Ansprüche auf diese
vhpolhetarforderungen bis
. 15. August 1 8 7 6
>° liewiß hieryerichlS anzumelden, als nach
"!'lnuf diese« Termines über weiteres
'̂«schreiten des bypothelarbcsitzerS die

«lnoriisierung und Böschung dicfcr Satz-
postcn bewilliget werden wird.

». l. Gezirlsgericht Großlafchiz, am
l ' Iuni 1875

(2223-.1) Nr. 1208.

Mcutive Feilbietung.
^on dem l . l. Oczirlsgerichtc Idria

"lrd hlemit bekannt gemacht:
c, ««sei über da« Ansuchen des Stefan
, Mne von Idria gegen Iohmm Poezet-
m von Ielitenverh wegen aus dem Zah«
'UNMcfehle vom 28. April 1874schuldi°
° " l43f l . 20 lr. ö. W c «. «. in die
, ^ . «ffentliche Versteigerung der dem letz.
sz l Nehvrigen, im Grundbuchc der Herr-
^ ° U I d r l a Urd..Nr. 13/88 vnrlommtn-
d " ^ " l i t ü t gewilligt und zur Vornahme
^'llden die drei Feilbiclut'gS.Tllgsahnn-

«ufden " . A u g u s t ,

« " a u f ^ S e p t e m b e r

iedesw,^ O k t o b e r 1 8 7 5 .
richls n z. ""mittags um 9 Uhr, hieroo
i»aß i > i / ^ C h a n g e bestimmt worden,
letzten ^Wublelende Realität nur beider
W a ^ '"«ng auch unter dcm Schll-
« ''«swerthe an den Meistbietenden hin,,
^euebtn werde,
. Cas SchähungSprotolöll, der Grund-
."chscftract und die LicitatlonSbcdlngnisse
.,̂ ne„ l,el dicfcm Gerichte in den gewöhn»
'^n Nlntsstundcn eingesehen werden.
I^ K. l. Bezirksgericht Idria, am 4ten

" lW->1) Nr. «9.

Erilmeruttg
^ an M a t t h ä u s KoS.

zw,.. °" dem Bezirl^erichte Lack wird dem
""Mhüu« ttos hlemit erinnert:
,^«. : ^"be wider ihn bei diesem Gerichte
Nr»« ° Kos von Lack die Klage do
derm ' ^ n n " d. I . auf Anerkennung
9» N"iührung der für denselben auf der
A r " " " »cker sammt im Osterfelde Urb.-
vomA ^ " r h o f Nltlack mit Kaufbrief
Ntw-k ^ " l l 1810, Z. inlaliulierlcn Rechte
^ueoracht. worüber die Tagfatzung auf.

, „ 9 , , 20. « u n u s t 1 8 7 5 ,
^uyr, „ ^ ^ ^ ^ ^ Gerichte bestimmt ist.

kies.!,"^"Aufenthaltsort l>^ Geklagten
dlell,? ,̂. "lchle unbekannt und' derselbe
i'l s° s °"^ den l. k. Erblanden abwesend
W ! . , s / ^ man zu seiner Vertretung und
^ ^ ^°lahr und Kosten den Herrn
^ t u " b Husnlg von Lack als cumtor aä

^ts l l l^ -^^e wird hlevon zu dem Ende
seit s,, !° ' damit er allenfalls zu rechter
dern ^ ? erfcheinen oder sich einen an-
ricĥ  ^«lhwalter bestellen und diefcm Ge-

" " l l l l ^ Ä " ^ " ° ^ ° " ' überhlmpt im ord.
zu ^ "aßlgen Wege einschreiten und die
^chr to " , ^"lhcidigung erforderlichen
Kech ls Anleiten lünne, widrigens diese
"'ch d n !« '?" bem aufgestellten Curator
Nun« ^ ."tstimmungen der Gcrlchlsord-
V . ^ « n d e l t werden und der Ge-
^ c h l i b e K " " "Eigens freisteht, seine
t°r an 3 . '5 °ulh dem benannten Eura«
tlner N e r « ^ " i " »eben. sich die aus
l"bst bi wm,n "?« "'lstehenden Folgen

K ! " M " haben wird.
«Prll ig7h"ezirlsgericht «uck, am 30sten

(2191—3) Nr. 3407.

Reassilmienmg dritter exec.
Feilbietullg.

Vom l. l. VczirlSgenchte Fcislriz
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. t. Finan^-
procuratur in iiaibach m»m. deS hohen
ÄcrarS geaen Franz Euccl von Grafen«
brunn Nr. 37 als arundl'uchlichcn und
Iohanl, Cucel als f̂ clischc», Besitze, von
ebenda wegen 72 ft. 75 lr. :;>lt dem Ve-
scheidt vom 17. August ^8,4, Z. 7569.
aus den 15. Dezemlin 187^l, angeordnet
gcwesene, jedoch sisticnc dritte cfrclilivc
Feilbielung dcr im Grundlmchc lul Hcti-
schast AdclSbsrg «ub Urb. Nr. 397 und
410'/z vorkommenden Rral,tlit mil dem
vorigen Anhange im Reusjnlmcrunnöwcge
auf den

2 0. « u g n s l 187.^1,

vormittags 9 Uhr, hingcrichis l«ngeoldncl.
tt. t. Äezirlsgericht gcistriz, an> lslcn

April 1875.

(2230—1) Nr. 1909.

Executive

Bom t. t. GezlllSgtlichte îack wird
bekannt gemacht:

Es jel über Ulljuchen ocr Maria
Notar von Mtlack dic exec Versteigerung
der dem Johann Master! in Pcoen ge-
hörigen, gerichtlich aus 190 ft. geschützten,
im Grundbuchc der Filiallirche St . Ursula
»ub Urb »Nr. 10 oorlummcndeu, zu Pevcn
liegenden Hausrcalit»t sammt An^ und
Zugchör wcgcn schuldigen 200 ft. u. o. «.
bewilligt und hiezu drei Feilvietunge-Tag»
sahungen, und zwar die erste uus den

14. « u g u s t ,
die zweite auf den

14. Sep tember
und die dritte auf den

1«. O l t o b c r 1 « 7 5 ,
jedesmal vormittags vpn 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlci mit dem Anhmigc
angeordnet worden, daß dir Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Fctltnctung nur
um ober über dem Schiitzunuewertp, bci
der dritten Feildlelung aber auch unlel dem-
selben hlntangencben werden wird

Die VlcilationSbedlngnisfc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zu Handen der
ttlcitattonScommlssion zu erlegen hat, so«
wie das SchätzungSprolololl und dcr
Grundbuchs extract ldnncn in der dicSgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. GczirlSgcricht Kack, am Uten
Juni 1«7b.
(2226-1) ')lr. 2029.

Executive
Realitäten. Verfteigcrullg.

Vom l. l . Bczirli<gcrichle âck wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Johann
Ousell von Lack die exec. Versteigerung
der dem Franz Florjanki? gehörigen, ge-
richtlich auf 1004 f l . «eschützlen, im Grund-
buchc dcr Pfarrgilt Zaier »ud Urb.-Nr. 11
und des Pslltrhofes Alllack uul) Urb.-Nr.
75/ß vorkommenden, zu Zaier «ub Hs.-
Nr. 10 liegenden Hausrealität fammt Än-
und Zugehör wegen schuldigen 142 si.
47 lr.o. 8. o. bewilligt und hiezu drei
FeilbieluugS«Tuttslltzungeu, und zwar die
erste auf den

2 1 . «ugus t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und die dritte aus den

23. Ok tobe r 1 8 7 5 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerlchtSkanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandreulilal
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem SchiihuugSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegcben werden wird.

Die ^icitalionSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
UlcitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzung«Protokoll und der
VrundbuchStftract können in der dieSge-
rlchtlichcn Nealstratm eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Kack, am 20sten
Juni 1b?5.

(2043—3) Nr. 1810.

Amortisations-Vdict.
Vom t. l. ÄczirlSgrrichle M a i wird

bclannt gemacht:
Es sei ilbcr daS Gesuch der Fran-

zisl«, Brcg^r, Gruuobesitzerin von Kan-
v.löc äo i)M08. 9. Mürz 1875, Z. 1810,
in die Einleitung. deS Verfahrens zur
Amorlisicrung dcr Einverleibung dcs auf
der Realität bcr Gcsuchstellcrin uut» Urd.»
Nr. 180, wm. 24, ^ä Gcschicßer-Frei-
sassen für die Forderung drr Maria Wrrgar
gcb. Stento mit 347 ft. 31 ' / ^ lr. aus
dem Ehcvcltragc vom 3. Juni 1817 seil
31 . Mai 1819 haftenden Pfandrechtes gc-
willigt worden.

Es wcrdcn dahcr dic obdmanntc, u»-
lclanul wo i'csiudlichc Tal 'ulaiMll^gcri l l ,
dcrcn allfalli^e unbekannte Erben und
Rechtsnachfolger, sowie alle, wclchc ans
diesc Hypolhclarsor! crung Ansp'üchl er>
hcbcn, aufgefordert, oicsc b,S längstens

l . J u l i 1 8 7 0
so urw,ß hingcrichtS anzumelden, als wi»
dr,gvnS nuch Ablauf diescl Frist über wei>
tcreS Ansuchen mit dcr Amortisation vor»
tttglMgcu wilrdc.

K. l Ä>zillSgerichtLilta>. am 10teu
März l^75.
(2229—1) Nr. !5»3.

Executive
Realitätcn-Velsleiqelung.

Vom l. l- GcziltSgcrichte i'ack wird
bclannt gemacht-

ES sci über Ansuchen der Maria Go-
velar von PraSc die exec. Versteigerung
dcr dem Iolob Vuslna in Oofttöc g«hb-
rigru, gerichtlich aus0l7f t , êschähtc», im
Glllndbuche dcr Herrschaft Vack «ud Urb»
Nr. 25,20/2584 vorkommenden, zu Go»
str5e HS. Nr. 15 liracndcn HauSrralität
sammt Al,- und Zugehör wcgen schuldigen
100 ft. und 20 fi. brwilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1. Augus t ,
die zweite auf den

2 l . S e p t e m b e r
nnd t»ie dlilttc auf dcn

2 3. O l l ob er 1 5 7 5 ,
jedesmal vormillaaS von V bi« 12 Uhr,
in der GlsichlSlanzlci mit dcm Anhange
anftcordnel worden, daß dic Pfandrcalilät
bci der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder übcr dem SchähnngSwerthc bei
dcr drillen aber auch nntcr demselben hint»
angegeben werden wird.

Die ^icitalionSbcdlngmsse, wornach ins-
besondere jeder Militant vor gemachtem
»nbote ein 10"/, Vadlnm zu Handen der
LicitatiouScommisfion zu erlegen hat, so-
wic daS Schätzungsprotololl und der
Glunddllchscrtract kömien in der diesgc-
sichtlichen NeMratl lr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht kack, am 30ften
Mai 1875.

(2015 -1 ) Nr. 585.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wild bekannt gcmuchli

Gs fci iibcr Ansuchen deS Mathias
Puöic von Kraschcnbcrg Nr. 24 dic lfcc.
Versteigerung dcr bcm Marto Rozmanu
von dort gchörigcn, ncrichllich auf 505 ft.
geschätzten Rcaliläl aä Otlughof 8ud lol. 43
bewilligt und hiezu drei FcilliittuugS-Taa.
sahungen, und zwar dlc erste uuj oen

2 5. A u g u st,
die zweite auf den

2 8. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit Dem Anhange
angeordnct worden, daß dic Pfanorcalirät
bei der ersten und zweite». Feilbictung
nur um oder über dcm SchähungSwcrlh,
bei der dritten abcr auch unter demselben
hintangcgrben werde« wird.

Die ^icilationöbedinguisse, wurnach ins»
bcsouderc jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadiuni zu Handel,
der tticitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das SchähunhSvlolvloll und der
OrundbuchSexlract tonnen ln der dieS»
gerichtlichen NeMratur cillglschen werden.

K. l. Bezirksgericht ViHttling.

(2020-3) Nr. 7693,

lsrecutivr H
Realitätell-Verfteigernnst.

Vom k. l. Gezirlsaerichte MöltUng
wird bclannt gcmachl:

ES sei über Ansuchen dlr l . l . Finanz-
procuratur die efec. Versteigerung der dnn
Jure Tczal von WuschinSdorf Nr. 11 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1^00fl. gefchütz-
len Necililat im Grundbuchc ^ Gilt Dule
«ul» E!»rr..Nr. 02 bewilliget und hiczu die
dritte FcilbietullgS-Tagfatzung auf den

7. August 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanzlei
mil del' Anhange angeordnet worden, daß
dic Psai'drcalllat bei dieser Feildictung
auch »mtn dcm SchätzungSwerlhe hlnlan»
gcgebcll werden wird.

D»c VmtatlollSdedinglliffe, wornach
inSl'esondrrc jcdel Licitnnt vor gemachtem
Anboll ei», 10pcrz. Vadlum zu Handen
bcl ^ilitalivl'Scomnllfsion zu erlegen hat,
sowie las Schätzlmgsploluloll und der
GrundouchSrxtrucl können in dcr dies-
^ciichtlichen Nl^ist:utul ^»gesehen werden,

lt. l. Bezirksgericht Mottling.

l 1529—3) Nr. 2217.

Erinnerung
an die unbekannten EigenthumSansprecher.

Von dem l l. BezirlSsserichte Wippach
wird den unbekannten EigrnthumSanspre-
chern hiermit erinnert:

Es habe Volentin Pisauc von Wip-
pnch Nr, 1^9 wider dieselben die Klage
auf Ersitzimg des Weinkeller« sammt 5'»-
Iluliu /l< .^ildrum ljlil> Parz.-Nr. 101 mit
22""/,,.. llKlftr im Markte Wippach ge-
legen «ul» pll^W. 27. April 1875, Z. 2817,
hicramtS eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagfahung »uf den

0. Augus t 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange deS
8 29 a. G. O. vor diesem Gerichte an-
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Eugen
Mayer von Wippach als curkwr kä a o
wm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen ober fich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, wibri-
gens dicsc Rechtssache mit dem aufgestell-
ten Curator verhandelt werden wird.

«. l . Bezirksgericht Wippach, am
27. «prl l 1875.

(1527—3) Nr. 2007.

Erinnerung
an die unbekannten EigenthumSansprecher

auf nachbenannte Realitäten.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wiv-

dach wird den unbekannten GgenthumS-
ansprechern auf nachbenannle Realitäten
hiemit erinnert:

ES habe Ierni Fcrjaniil von Uftja
Nr. 67 wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung der in dcr Stcuergemeindc Uftj»
gelegenen Grundparlellcn. als: der Weide
pc6 i^klioft na vlln Parz.-Nl. 1082 mit
lU5"7,l... lüMf t r . und Parz.-Nr. ,088
mit 283'"/,.^ lUKlftr., die OedniS, früher
Acker mit Wein l05uwvc Parz..Nr. 1229
mit 444«"/,^ IHKlftr. und der «ckcr mit
W „ n I>ra^u Parz.-Nl. 812/u mit 174
IHKlflr. uudpnws. 19. "! p r i l l 875, Zahl
2057. hicrumtS cinnebracht, woriibrr M
mündlichen Vclhandluny die Tagsahung
auf den

6. August 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange de«
tz 29 ocr a. G. O. diesem Gerichte an«c.
ordnet und deu Geklagten weuen ihres un>
bekannten Aufenthaltes Anton Zwolcl von
Ustja Nr. 33 als cmi-Hwl »cl Ä«wlll auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe,, zu dem Enbt
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen oder fich einen
andcrcn Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widrigens
diefe Rechtsfache mit den, aufgestelllen
Euratc'r verhandelt werden wirb.

K. l. Bezirksgericht Wippach. am
20. April 1875.
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IlMM NM ill I.M!i.
I leut« ^littvvucn <1<>u 2 ! . 5u1i 1«75, >

Vlältelwn, Vulkane,
äer Hnt^ r ^ u ^ von

I I . ullä I I I . ̂ dtdeillluß! >

hie llntstvlmnFtt»

7-V. Unr,
viliett» »iuü iu äer 1ue»ter!lu,88S
von 10 din 12 uuä vnu 3 bin 5 Ilnr

xu °»deu (2233-2)

I u haben dei

Joscf Knrmgcr
DergMmtMm

znm vbfteindunsteu
1 Bogen 25 lr. (U»^—5)

«Minfte

Oelftrben, Lack und
Firniß

« d o l f E b e i l ,
üaibach, Hauptplah 258.

Josef fiass,
^^fJF Besitzer des grössten

Z / t e lantfachr-1
Hodewarenmasazin

In Wient
Stadt» Wollnile Nr. 35 und II. Taborstnuae

Nr. 4,
beehrt sich hiermit anzuzeigen, dass er sich
mit einem reich assortierten Lager von allen
Gattungen 27 kr. - Waren bis Ende die-

les Monats Juli hier aufhalten wird.
Vorrathig sind: (2221) 12—G
Grosse Auswahl von Schafwull-Klci-
der&toflVu, echtfiirbigen Percails. Ilat-
tUten, Urillaiitin, Kern, Marine, Lein-
wand, Cretton, (hislon, Graril, Ilaiul-
tüchtTU uuü vielen anderen Artikeln.

Besopdenders hervorzuheben:
Seiden-und Sammtbänder, Wirkware r-
Spltzen, Schleier, Vorhänge, Quasten

etc. etc.
Das Verkaufslocale befindet sich :

im Malli'Bchen Hause, Eck der
Hradetzkybrücke.

Zum geneigten Besuche ladet höflichst ein

Josef ITass,
au§ Wlcii.

(3161—2) Nr. 87.

Aufforderung.
Vonseite der k. k. Notariats kammer

für Kram zu Laibach werden dieje-
nigen, welche kraft ihres gesetzlichen
Pfandrechtes Anspruch aus Befriedi-
gung aus der Kaution des gewesenen
l . k. Notars in Krainbmg, Herrn
Josef Sterger zu haben behaupten,
hiemit aufgefordert, denselben binnen

6 M o n a t e n

bei der gefertigten Notariatskammer
anzumelden, widrigens nach Berlauf
diefer Frist ohne Rücksicht auf ihre
Ansprüche die Kaution für erloschen
erklärt und die Zustimmung zur Rück-
stellung der deponierten Bürgschafts-
d«umente an die bezüglichen Interest
senten ertheilt werden würde,

vaibach, am 8. J u l i 1875.

R. k. llotarialskammer für
Kxain.

Ku3 l^n. ll>-. ̂üngosZ Vartsay übor llsn f<utl8n ll«8 Lil-l<on-82l82M8 lur ptloy« unä Vysgcnünol-ung llor Uaut.

Haut >8t äie ü,uii«l!rl: Verklürunz; dl!» iinllirn i>l̂ 8i«c.l!l>n Î<'»«<:I«!N unä i»t »oll,« mit <>iul!M trinckmi >in,l l<^»1>iltteu V«»t<»uil fznplU't, ̂
(>r!><>Ilt 8ic>, /umill nm ^«Nio, änn 6Ian/. <Ier l-il:iiuuli(!it, !.><>r Uilkl-n-Itzl»«» »8t, v̂ie mic îl «ine iu ueuester /« i t l>kuli^ ff«üllu llto ̂ r-
ladi-nuzf do!<>nrto, m» v a n Ä«r Il latur »«1d«t ^ b o t e u « « Nlit toi, uu<̂  erklkreu «icl, ä<!8«<>n «o vcrlimliUcli« ^Virlnmßl'i, im» 8<?wl!u
»runlllti»cneu unä z,t,nori8cn-<>!ißeu lL,-unu8t,<!<Ion, Inäein ä«r rein vl^tkliilillcne 8wff. «bou »o 1«lol»t ^vi« U i ^ov r l n , äurcn äio It»ul-
purou ew^eso^eu, <1ic> I1»uiit,8«t3H8cdeu /<u lwuerer I'utltisskeit 8tiln,nt, v«r8ot/t, cler krnmatiycl,« t>toss ^^''en^eitig »li« Ill iut iu äen 8^"'^'
u«t«u ^u8tauu, ääö c-î eilUicllO Leleuuuss8olLMLut au» <1er I^utt iu »icii ^ut/.uu«iuuou, >v<>6urcli äk8 u»cn unä nacn »icu uiläciuü« dolor«
cut8leut unä äio unwr äor Oderüä^l' »ick lußorn«!«« Uni-einiLkeitliu /ernot^t uuä uu^ßWcnieäou woräou, v n t o r 2U«n u»ti bo^anpl
^ « ^ V r l l v n s l l «az«nH2nt«u 8ob6ud«it«iui t t«Iu v«r6ieut 6sr 2 i r^«u-2Hi«Hlu 6ou V o r i u z unä 8i'llcnl! icu äieseu Drtde'
n2/:n vielen ? r̂l:>,nrun8eu uu», LUßltlicn lnruerc ick ?.u kiwlißen V«r8ucken l^ul, v« muu mein« Wort«' 6<>>vi8« de»t^tisst nnäeu virä.

?rn i» v«r 1 ̂ r n « 1 2. 5 0 I « . , mit ?«8tv«r»euäunß um 10 ̂ r . mokr. Au kexieken iu Nea.« nei Herrn I I . I t i o l »
I » « , Ä « « i - , »porgH»»« » r . 3. (1U»;5) 6—5

MWU
iu äer I'n»tss2L8l> aul 8«ki' tre<iueutein pl»tx,
veräeu vnm !!<licl>i> l̂itermin »u veruliotknt.
^».keres im ^nnono«nbu?««»,«l ^uidllck,
^ümtsnknf 206.) (2200) 3^-3

I m zweiten iieugebautn! Hanje nedcn der
Zigarrenfabril sind acht schone lustige Wohnungen,
jede bestehend aus 2 Zimmern, Spaiherdlucke,
Speiselammer und Holzlegc mit oder ohne Garten
zu vermiethen. (2057) 10

Näheres beim Hausmeister dortselbst.

Getreide Putzmaschmen,
lReuter),Gebläse:Spih-
und Winderform, Trau-
ben-Quetschmaschinen.

Neueste Construllion, gnlc
Albeil und lnlliger Plcis
<̂ «>) iu-« werden geliefert voll

Fr. Förster,
Marburg a/D., Mclling Nr. 25.

(3239) Nr. 4592.

FirmaprMMerung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am lOten
J u l i 1875 im Register für Einzel-
firmen die F i rma '

„Vaso Petriti?"
zum Betriebe einer Nürnberger und
Kurzwarenhandlung und des Exportes
von krainischen Erzeugnissen einge-
tragen.

' Laibach, am 10. J u l i 1875.
(2238) Nr. 4591 .

Fnmalöschunss.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am lOten
J u l i 1875 im Register für Gesell'
schaftsfirmen die Firma:

„Pettiiic und Pirker"
zum Betriebe einer Nürnbcrgerwaren-
Handlung in Laibach gelöscht.

Laibach, am 10. J u l i 1875.
(2028—3) Hl . »007.

Executive Feilbietuug.
Vom l. t, lftezi,ta,.rrichte MllSl'erg

wird brta»mt gcmachl, daß in der Efecu»
tionssachc des Josef Plclcch von Zarcije
gegen Franz (^elhar, Veschnachfolger des
slndleus ^,elhar von Deulschborf, die crec
Feilbictulia dcr Rcalitii» Usb..Nr, 374
ad Adclsber^ bewilliget, und daß hiezu
dic Tagsatzuligeii auf den

3. A u u u s t .
auf den

3. S e p t e m b e r
Ut'd auf den

5. O k t o b e r » 8 7 5 ,
vormittags von 10 tiia 12 Uhr, hicra^
richts mit dem vorigen Anhange angeord-
net worden sind

K. t, Gezirlsgericht Adelsberg, am
30. Iiwner 1875.

A. «V. Filetier
in Laibach empfiehlt

20 kr. Manclietten 25 kr. (2287) 2-1

Kundmachung/
Die k. k. priv. wechselseitige Brandschaden-Vfirsicherunfisanstalt in (iraz ver'

sichert bewegliche und uubeweglichn Gegenstände jeder Art gegca Iirundschadon und l*
ohrt sich, die unterzeichnete Direction bei dem Herannahen der Erntezeit die n t U&J^
Landwirthe auf die Versicherung der Feld- und Wiesenfrüchte gegen Fouernobaden i"9

besondere auf'nierksaüi zu machen.
Versicherungsanträge werden in der Directionskanzlei in Oraz im eigpD^

Hause, Sackstrassc Nr. 20, bei den Repräsentanzen in Klagcnsurt und Laibacb ^
bei den DiHtrictskommisKariaten entgegen genommen und daselbst, auch alle geschäftlich11

Auskünfte bereitwilligst ertheilt. (2l!)8) ;\ —2

Hireetion der wechselseitigen Brandschaden'
versiclieriiiigsaiistalt in (ira/i.

* Nachdruck wird nicht honoriert.

llaiiilHirg-Ainei'iliaiiiNclic l»a< krünlirl-Aflini'
C^c^cllsciiali

in Verschmelzung mit der v % l l l e r » l i i i l l e .

Directe Post-Dampfschiffahrt zwischen

Hainburg.. New-York
vie Havre, vermittelst der berühmtoa und prachtvollen deutschen PoBt-DampfBcbifft

S11?,^*' ol TU!- I £ i , m b r l * ' 1 . 4. August I Fri«la, 18. Aug"J
GoUert, 28. Juli | Klopstook, 11. August | Wieland, 2b AulT

uiul weiter regelmässig jeden Mittwoch.
rttssugeprei.se: I. CajUte M 495, II Cajüte M. 300 , Zwischendeck M. 120 . , w

Nähere Auskunit wegen Bracht und Passage ertheilt der General-Bevollmäcbtr

Wi») A u g U S t H o l t e n , Win. Millers Nachfolg*
33—34 Admiralitätstrasse, Hamburg.

(223tt—l) )il-. 4082

Eriunerullg
an ten Ul'bekalmt wo befindlichen I v '
han«, P e r j a t e l von Hndilonz, M a >-
r i n P e r j a t c l von dolt »nt, die Un»

d,eaS Gornil'fchcn Pupillen.
Vom t l. Be îis<<uerichte in Rcifniz

wird denselben hiemit cllnnerl, daß ihnen
zur timpfanglwhmc t<er für sie liestimmtcn
Nealflill'ietlluaslublilen vom Vescheidc
tt. Api i l l«75, Z. 21W, lictteffcuo dir
steilbietuna der Realität Urb Nr. 10U8
»6 Herlschaft Reifniz Simon Patis vo>i
Iurjoviz als (änrator uestettt und ihm
obige Nnbliltn auch zugestellt wurden.

». t. Vezirtsgcsicht Reifniz, am Wten
Juli 1875.

(2168—3) Nr. 9354.

Dritte ezec. Feilbietuug
Vom l. t. stadl.-dllea. Gczirlss,eljchlc

^aibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 5. April l. I . , H 4385, hiemit be-
taimt geqcben:

<KS seien im Hinoerständnis beidei
^ccutionSthcile die mit den 26. Mai und
20. Juni l. I . angeordneten ersten zwei
exec. Feiltiittungm der t>e,„ Josef Slinliiö
gehörigen, im Grundbuche Thurn an der

Laibach «ud Rctf.")ir. 3<i(> nurlominc»^
Realität filr al'nehalten erllärl wol^
und erhalte e« nur bei dcr auf den

28. J u l i » 8 7 5 , ...
vormittags 9 Uhr, bci diesem G e ^
anberaumten dritten rfrc. jfeildlcluns '",'
dem Beisätze sein Verbleiben, daß t>ic' <
lifcculio« gezogene Realität bei derscl»,
nöthigcnfull« auch pntci dem Schätz«^
wtllhc per l:j50 fl. 20 t«. au dc„ i M
bielenden hlntangegeben werden wi ld , ,

«. l. städt..delcg.Ac^irlSge,icht ̂
bach, am 17. Mai 1875 ^ <

(2127—3) NlT'W"' !

Curatorsbeftellllllj,.,.
Vom t. k. Gczirtsgerichic Ml> l ' ^

wird dem unbekannt wo l'.fiüdlichcn ^ gh
Grachtk von AmtmannSdoif Consl. ^ ^
erltmert. daß die an ihn lautenden, " ^
Josef Simonie von Wcinl'era Consc - ^
wegcn aus dem Schuldscheine oo»' ^ 5
Februar und intabullcrt 7. Mai 1" ^
schuldigen 50 fl. sammt «nhang Ĥ H«
richt» cincjebrachte «uflimdiaunn ro'N ^
scheide 7. I i M 1^74, Z 4439. de" ' ^
axfuestelltcn «urlttor l̂ <i ».etum 3""
«Vliswsic' r>on Scmi«! lUgeftellt w U l ^

K. l. Gezirksaenchf Mttttling» !
7. Juli 1875. ^

vmcl und v«rlaz »on Ignaz v. ^llt lumayr K Ftdor VaVberg.


